
Aus dem Gemeinderat vom 27. September 2022 
 
Folgende Zuweisungen/Förderungen hat die Marktgemeinde Kottingbrunn 
erhalten 
€ 350.000,00  Bedarfszuweisungsmittel Straßen- und Brückenbau 
€     1.750,00  Bedarfszuweisungsmittel Güterwegeerhaltung 
€   20.841,20  Umsatzsteuer Refundierung Feuerwehr-Versorgungsfahrzeug 
€     1.829,85  Kostenersatz für Volksbegehren 
€     1.958,11  Beihilfe zur Behebung von Katastrophenschäden, Unwetter 2021 
€     7.320,00  Förderung Stadterneuerung Maßnahmennachbereitung 
 
Sonder-Heizkostenzuschuss 2022 
Um die aufgrund der gestiegenen Energiepreise gestiegenen Lebenserhaltungskosten 
abzufedern, werden Kottingbrunnerinnen und Kottingbrunner mit geringem Einkommen im 
kommenden Winter durch einen zusätzlichen Sonder-Heizkostenzuschuss in Höhe von € 80,- 
insgesamt sohin mit € 300,- unterstützt. 
 
Lärmschutzmaßnahmen entlang der Südbahn 
Beschlossen wurde der Vertragstext über ein Übereinkommen zwischen ÖBB, Land NÖ und 
Gemeinde für die Durchführung von Lärmschutzmaßnahmen entlang der Südbahn in 
Kottingbrunn bis zum 31. Dezember 2026. 
 
Benennung von Verkehrsflächen 
Aufgrund seines maßgeblichen Anteils an der Idee und Umsetzung des Wirtschaftsparks in 
Kottingbrunn wird eine neue Erschließungsstraße im CCK-Wirtschaftspark nach dem 
ehemaligen Vizebürgermeister als Hans-Schramhauser-Straße benannt. Weiters wurde 
beschlossen, die Verlängerungen der Nobel-Straße, der Jenschke-Straße und der 
Schloßgasse mit diesen Straßennamen weiterzuführen. 
 
Flurplanung Krautgärten 
Um die zwischen Naturstand und Kataster bestehenden Differenzen der Grundstücksgrenzen 
im Bereich der Krautgärten zu erheben, Konfliktbereiche zu analysieren und 
Lösungsvorschläge zu erarbeiten, wurde beschlossen, mit der Agrarbezirksbehörde ein 
Übereinkommen über die Durchführung eines Flurplanungsverfahren abzuschließen. Darauf 
aufbauend wird durch die Agrarbezirksbehörde ein Lösungsvorschlag mit den Schwerpunkten 
Bodenschutz, Klimaschutz und Naturschutz sowie Verbesserung der Agrarstruktur erarbeitet. 
 
Vereinsgründung Energiegemeinschaft Kottingbrunn 
In der Sitzung des Gemeinderates vom 07. Juni 2022 wurde beschlossen, mit der Verbund 
AG eine Kooperationsvereinbarung für den Aufbau einer Erneuerbaren Energiegemeinschaft 
einzugehen. Aufgrund dieser Vereinbarung wurden nunmehr Statuten für den zu gründenden 
Verein „Energiegemeinschaft Kottingbrunn“ ausgearbeitet und im Gemeinderat beschlossen. 
Die Vereinsgründung wird mit dem ASK Kottingbrunn erfolgen, mit welchem als ersten Schritt 
die Gründung einer „Probe-Energiegemeinschaft“ geplant ist. In weiterer Folge soll die 
Energiegemeinschaft allen interessierten Kottingbrunnerinnen und Kottingbrunnern sowie 
kleinen und mittleren Unternehmen zur Teilnahme offenstehen. 
 
Projekt Wasserschloss Bauphase IV und Bürgschaftsübernahme 
Die geplante Bauphase IV des Wasserschlosses und der umliegenden Gebäude soll neben 
umfassenden Maßnahmen zur Erhöhung der Sicherheit, wie den Einbau und die Erweiterung 
der Brandmeldeanlage und der Errichtung einer Fluchttreppe an der südlichen Fassade, 
elektrotechnische Sanierungsmaßnahmen und die Sanierung der Schächte, Kamine und 
Durchführungen beinhalten. 



Die Anbindung des Wasserschlosses an die Fernwärme und eine Reparatur der beiden 
Holzbrücken sollen im Zuge dieser Arbeiten genauso erfolgen, wie eine Neuorganisation und 
ein Umbau des Gemeindeamts. 
Die Durchführung der Baumaßnahmen erfolgt durch die Marktgemeinde Kottingbrunn 
BetriebsgesmbH, welche zur Durchführung Darlehensverträge abschließen wird, für welche 
die Gemeinde die Bürgschaft übernimmt. 


